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WITZ DES TAGES

Beim Zahnarzt: «Kläuschen, mach
mal deinen Mund auf!» «Da brau-
chen Sie nicht zu bohren, Herr Dok-
tor, da ist schon ein Loch drin!»

HEUTE

Schwyz

Bilderausstellung – Willi Siber
Galerie art felchlin
Bilder- und Collagenausstellung
Heidemarie Schellwanich, Sparkasse,
08.15 Uhr

Brunnen

Bilder- und Objekt-Ausstellung – Thomas
Dittli
Galerie am Leewasser, 14.00 Uhr

LOTTOZiehung vom 10. Mai

Lotto
Gewinnzahlen: 4, 6, 11, 13, 19, 42 / 12
Gewinnquoten
Jackpot für 6 Richtige Fr. 10 000 000.00
➎ +Z’zahl 6 à Fr. 38 286.80
➎ 127 à Fr. 2 887.80
➍ 5 566 à Fr. 50.00
➌ 88 295 à Fr. 6.00

Joker
Gewinnzahl: 060 949
Gewinnquoten
Jackpot für 6 Richtige Fr. 300 000.00
➎ 2 à Fr. 10 000.00
➍ 18 à Fr. 1 000.00
➌ 236 à Fr. 100.00
➋ 2 183 à Fr. 10.00

Extrajoker
Gewinnzahl: 051 441
Gewinnquoten
Jackpot für 6 Richtige Fr. 550 000.00
➎ 0 à Fr. 00.00
➍ 22 à Fr. 1 000.00
➌ 151 à Fr. 100.00
➋ 1 665 à Fr. 10.00

Alle Angaben ohne Gewähr.

lich aus. Erstmals ist dabei auch eine
Rauchquarz-Spitze von sage und
schreibe 48 cm Umfang zu sehen. Ein
Besuch in der gemütlichen Suststube
lohnt sich also auf jeden Fall. (red)

Anderer Bauherr
Kürzlich haben wir an dieser Stelle
darüber berichtet, dass an der Kirch-
strasse 1 in Ingenbohl eine neueÜber-
bauung realisiert werden soll. Entge-
gen demdamaligenHinweis tritt nicht
die SvitoAG als Bauherrin für dieses
Mehrfamilienhaus auf, sondern die
Eriwa Generalunternehmung GmbH.
Sie ist sowohl Initiantin für das Pro-
jekt wie auch Grundeigentümerin.
Die Immobilientreuhandfirma Svito
AG, Schwyz, ist hingegen mit dem
Verkauf dieser Eigentumswohnungen
betraut worden. (red)

Amphibienweekend mit Juna
Die Jugendnaturschutzgruppe Juna
der Pro Natura Schwyz verbringt am
Samstag, 28. April, bis Sonntag, 29.
April, ein unvergesslichesWochenen-
de imAargauer Reusstal. Zusammen
mit den Juna-Kindern Goldau und
Höfemöchtenwir inTümpelnAmphi-
bien beobachten.Anmeldung bis 18.
April anTanja Stutz, Sodweg 5, Ibach,
wudustrubel@gmx.ch, Telefon 041
810 44 45. (pd)

MUOTATHAL

Frontag des Blaurings Muotathal
Wie letztes Jahr findet auch dieses
Jahr ein Frontag statt, und zwar am
Samstag, 14.April. Die Blauringmäd-
chen gehenwieder vonHaus zuHaus,
umGeld zu verdienenmit kleinenAr-
beiten imHaushalt.Das Geldwird für
das Sommerlager, welches diesen
Sommer in Sedrun vom 8. bis 18. Ju-
li stattfinden wird, gesammelt.Wenn
Sie eine Arbeit für die Mädchen ha-
ben können Sie Ramona Schelbert bis
spätestens 14.April um 16.00 Uhr an-
rufen, Telefon 079 2339255. Die
Mädchen sollten um 09.00 Uhr beim
SchulhausMuota sein.Für dasMittag-
essen ist gesorgt, dieMädchenwerden
dann zirka um 17.00 Uhr fertig sein
und nach Hause gehen können.
Blauring Muotathal

GOLDAU

GV Verkehrs- und Einwohnerverein
Am Freitag, 20.April, findet um 18.45
Uhr im Lager Sonnegg (altes Feuer-
wehrgebäude, Schulhausplatz) die 80.
GV desVerkehrs- und Einwohnerver-
eins statt.Wanderfreunde aufgepasst:
Beat Fuchs, Leiter der Fachstelle für
Fuss- und Wanderwege im Kanton
Schwyz, hält einen Vortrag über die
Neuorganisation derWanderwege im
Kanton. Anschliessend an die GV
wird den Vereinsmitgliedern ein Im-
biss offeriert.Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. PS: Da die Grillsaison kurz
vor der Türe steht, haben wir für die
GV eine spitzige Überraschung zum
Vorzugspreis für unser Jubiläumsjahr
ausgedacht – profitieren Sie.
DerVorstand

Kurs ist auch für Nicht-Vereinsmit-
glieder offen. Die nötigen Infos erhal-
ten sie bei E. Schnüriger,Telefon 041
835 16 31. (pd)

Nachtarbeit in Pflegeeinrichtungen
Fühlen Sie sich angesprochen vom
SRK-Kurs zum Thema «Nachtarbeit
in Pflegeeinrichtungen», dann freuen
wir uns, Sie imKurs begrüssen zu dür-
fen am 19.April, von 14.00 bis 17.00
Uhr in der Landwirtschaftlichen
Schule in Pfäffikon. Fragen und An-
meldungen bitte an DorisWalder-Ho-
rat, SRK Kantonalverband Schwyz,
Leiterin Bildung, Telefon 041
8102267. (pd)

Informationsveranstaltung
«Sicherheitsberufe»
Patchworklaufbahnen sind schon
längst keine Seltenheit mehr. Fragen
zu Weiterbildung oder beruflicher
Neuorientierung sind in der Erwach-
senenberatung die häufigsten The-
men. Bei solchen Veränderungswün-
schen kommen oft auch die so ge-
nannten Sicherheitsberufe zur Spra-
che. Im Rahmen unseres Angebots
«Berufs- und Schulorientierungen für
Erwachsene» findet am Montag, 23.
April, von 19.30 bis 22.00 Uhr eine
Informationsveranstaltung über vier
Ausbildungmöglichkeiten im Sicher-
heitsbereich statt. Fachleute von Kan-
tonspolizei, Securitas, Elite Guard
und Kantonsgefängnis geben Aus-
kunft über Anforderungen, Ausbil-
dung, Tätigkeitsgebiet etc. von Poli-
zist/Polizistin, Securitas-Mitarbei-
ter/Securitas-Mitarbeiterin, Fach-
mann/Fachfrau für Personen- und
Objektschutz, Fachmann/Fachfrau
für Justizvollzug. Ihre Anmeldung
freut uns,Telefon 041 859 14 44 oder
E-Mail bizg.ed@sz.ch. (pd)

SCHWYZ

Film-Premiere «Helireportage»
Am Freitag, 20.April, um 11.00 Uhr
findet imKinoMythenForumSchwyz
die Übergabe des Kurzfilms «Heli-
kopter der Gemeinde Schwyz» statt.
Nach einer kurzen Begrüssung durch
Gemeindepräsident Beat Bürgler und
der anschliessenden Übergabe des
Filmes an die Gemeinde Schwyz wer-
den wir gemeinsam das zehnminütige
Porträt der Gemeinde Schwyz aus
derVogelperspektive betrachten. Die
kurze Premieremit einerGesamtdau-

er von insgesamt rund einer Stunde
schliessen wir mit einemApéro. (pd)

IBACH

Hexenkräuter
Braue deinen eigenen Hexenkräuter-
tee, sammle die essbarenWiesenblu-
men für den Blütenpancake, und er-
forsche den Hexenkräuterkeller. Hast
du Lust,diesenNachmittagmit uns zu
erleben? Alle Kinder ab vier Jahren
sind herzlich willkommen.Wir treffen
uns amMittwoch, 18.April, um 14.00
Uhr beim Schulhaus Christophorus in
Ibach. Durchführung bei jederWitte-
rung.Anmeldung bei Sandra Imlig,Te-
lefon 041 810 24 21.
Kindertreff FFS

EDV-Arbeiten
bei Gemeindeverwaltung
Heute Donnerstag, 12. April, ist auf
der Gemeindeverwaltung Schwyz
nur ein eingeschränkter Betrieb mög-
lich. Möglicherweise können gewisse
Anliegen und Dienstleistungen nicht
unverzüglich bearbeitet werden.
Grund für die Betriebseinschränkun-
gen sind umfangreiche EDV-War-
tungs- und Erneuerungsarbeiten.Die-
sewerden amDonnerstag abgeschlos-
sen, sodass ab Freitag, 13.April, wie-
der ein ordentlicher Betrieb gewähr-
leistet ist. (amtl)

INGENBOHL-BRUNNEN

Meinungsaustausch
Heute Donnerstag, 12. April, treffen
sich der FDPNahestehende um18.00
Uhr im Badhüsli in Brunnen zum
Meinungsaustausch. Es freut sich auf
zahlreiches Erscheinen
FDP Ingenbohl-Brunnen

Schnuppern bei der Spielgruppe
Brunnen
ImHinblick auf das kommende Spiel-
gruppenjahr organisieren wir am
Dienstag, 17. April, sowie Donners-
tag, 19. April, jeweils von 16.15 von
17.15 Uhr in unseren Spielgruppen-
räumlichkeiten am Mettlenweg 1 ei-
ne Schnupperstunde. Dabei können
Eltern undKinder uns Leiterinnen so-
wie unsere Spielgruppenorganisation
persönlich kennenlernen und den
Leiterinnen auch entsprechende Fra-
gen stellen. Für Auskünfte steht die
Präsidentin des Spielgruppenvereins
Brunnen, Elsie Kessler-Bühlmann,

Herrenmatt 3, Brunnen, Telefon 041
8202245, jederzeit gerne zur Verfü-
gung.Es freuen sich aufmöglichst vie-
le Eltern mit ihren Sprösslingen
Die Leiterinnen

Walkingkurs für Einsteigerinnen
Im Frauenverein wird «gewalkt». Be-
reits gibt es eine Gruppe Frauen, die
immer am Mittwoch um 08.30 Uhr,
ab 2.Maiwieder ab 08.00Uhr,bei der
Post in Brunnen gemeinsamWalken.
Es ist weiterhin möglich, dort mitzu-
gehen. Für Einsteigerinnen bieten wir
einen weiteren Kurs an. Donnerstag,
19.April und 26.April, um 19.00 Uhr.
Treffpunkt beim Ochsenplatz. Kurs-
leitung macht Isabelle Weber. Sie
nimmt auch dieAnmeldungen entge-
gen und gibt gerneAuskunft unterTe-
lefon 041 820 03 31.
Frauenverein Brunnen

Pensionierten-Treff «Flab»
Zum Monatshock vom Donnerstag,
19.April, sind alle ehemaligen Mitar-
beiter/innen recht freundlich eingela-
den.Wir treffen uns um 14.00 Uhr im
Restaurant Rosengarten. (pd)

Frühstückstreffen
Wir laden Sie am 21.April im «Wald-
stätterhof» ein zu einem Frühstück
mit anschliessendem Referat zum
Thema: Was mich nicht umbringt,
macht mich stark. Türöffnung ist um
08.15 Uhr. Krisen in unserem Leben
erscheinen oftmals als Sackgasse oder
Endstation. Lotti Schum zeigt auf,
dass man von schweren Zeiten profi-
tieren kann. Zeiten der Krise können
uns stark machen. Durchhalten lohnt
sich und öffnet neue Perspektiven.
Lotti Schum, wohnhaft in Muri, ver-
lor ihren Mann durch einen Unfall. In
ihrem Referat lässt sie uns an ihrem
Leben teilhaben.Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
Das OK-Team

Bergkristalle zu bestaunen
Nach der erfolgreich verlaufenen Mi-
neralienschau im Seehotel Waldstät-
terhof ist dort nun auch eine Sonder-
ausstellung zu sehen. In der Suststube
sind soeben einige der schönsten Berg-
kristalle ausgestellt worden. Der Stei-
nerberger Strahler Bruno Schaub hat
zusammen mit Heidi Bachofner die
prachtvollsten Schaustufen aus ihren
Sammlungen ausgewählt und stellt sie
nun über die Sommermonate öffent-

Was steht meinem Kind zu?
Eltern mit behinderten Kindern stos-
sen schnell einmal an Grenzen, wenn
es um die Durchsetzung von rechtli-
chen Ansprüchen für ihre Kinder
geht.Der Procap-Rechtsdienst hatmit
dem Ratgeber «Was steht meinem
Kind zu?» eine Lücke in der Informa-
tion geschlossen. Am Mittwoch, 18.
April, findet von 16.00 bis 18.00 Uhr
eine Informationsveranstaltung in
Pfäffikon statt. Der Rechtsanwalt
Martin Boltshauser gibt einen Über-
blick über die wichtigsten Leistungen
der Invalidenversicherung und infor-
miert über den Inhalt des Ratgebers.
Im Anschluss nimmt er auch gerne
Stellung zu spezifischen Fragen der
Teilnehmer. Procap ist die grösste
Selbsthilfeorganisation für Menschen
mit Behinderung in der Schweiz. Eine
ihrer Dienstleistungen ist die Rechts-
beratung im Sozialversicherungswe-
sen. Betroffene Eltern und Interes-
sierte können sich anmelden oder er-
halten Informationen bei Procap
Schwyz,Telefon 041 832 18 43, pro-
cap.schwyz@bluewin.ch, oder Procap
March-Höfe, 055 420 39 70,
procap.march-höfe@active.ch. (pd)

Mit Kräuterfachfrau in den Wald
Die Interessengemeinschaft der Spiel-
gruppenleiterinnen des Kantons
Schwyz (IGSGS) führt am 16. Juni
von 09.00 bis 17.00 Uhr in Sattel ei-
nenWaldkursmit der Kräuterfachfrau
BrigittWaser aus Sattel durch.An die-
semWaldtag erklärt und zeigt sie uns
die verschiedenen Wald- und Heil-
kräuter.Gemeinsamwerden die Kurs-
teilnehmerinnen Salben und Sirup
zubereiten und erfahren, welche hei-
lenden Kräuter in einenTee kommen.
Die Kursteilnehmerinnen sind in der
Natur unterwegs und bestimmen un-
ter der fachkundigen Führung die
Kräuter und sind so naturnah dabei.
Am offenen Feuer wird ein gluschtig-
feines Essen zubereitet, zu dem alle
Kursmitwirkenden eingeladen sind.
Spiele, die zur Förderung der Bewe-
gung und der Sinne beitragen, stehen
ebenfalls auf dem Programm. So ver-
spricht dieses Kursangebot, zu einem
interessanten Tag zu werden. Dieser

IMPRESSUM

Unabhängige Schwyzer Lokal- und Regionalzeitung

149. Jahrgang, Verkaufte Auflage: 15 035 Exemplare,
WEMF begl. 1. Oktober 2006
Herausgeber: Hugo Triner
Verlag:: Bote der Urschweiz AG, Schmiedgasse 7, 6431
Schwyz. Telefon: 041 819 08 09/10, Telefax: 041 819 08 53
Internetadresse: http://www.bote.ch, abo@bote.ch
Postcheck: 60 - 69-5.
Redaktion: Josias Clavadetscher (cj), Chefredaktor;
Alexandra Cattaneo (ca), Redaktionsleiterin; Alfred Wolf
(aw), Sportchef; Ernst Immoos (ie), Silvia Camenzind
(sc), Geri Holdener (gh), Karl Kälin (kk), Nicole Stössel
(nic), Franz Steinegger (ste), Edith Meyer (em), Andreas
Seeholzer (see), Ladina Cattaneo (na).
Schmiedgasse 7, Tel. 041 819 08 11,
Fax 041 811 70 37, ISDN-Nr. 041 813 01 00,
redaktion@bote.ch, sport@bote.ch
Abonnementspreise: Durch die Post zugestellt Fr. 139.–
(6 Monate), Fr. 268.– (12 Monate) (inkl. Mwst); Ausland
(Priority Westeuropa) Fr. 535.– (12 Monate). Rest auf
Anfrage, abo@bote.ch
Inserate: Inserate-Service, Schmiedgasse 7, 6431
Schwyz
Tel. 041 819 08 08, Fax 041 819 08 17, inserate@bote.ch
Mythen Rigi Kombi:: «Bote der Urschweiz»/«Rigi Post»,
Auflage: 18 346 Exemplare.
Pool 25: «Bote der Urschweiz»/«Urner Wochenblatt»,
Auflage: 25 920 Exemplare.

Steuerseile vertauscht
Oberarth. –Während Jahren hielt der
Oberarther Martin Annen die Steuer-
seile der Bobschlitten fest und erfolg-
reich in den Händen. SeitAnfangApril
nun lenkt er nicht mehr die Schlitten,
sondern die Geschehnisse im «Schön-
tal», wo er den elterlichen Restaurati-
onsbetrieb übernommen hat. «Für
mich ist es eine Ehrensache, die Fami-

lientradition fortsetzen zu dürfen. Ob
es für die Gäste speziell ist, sich mit
meinen Kochkünsten anzufreunden,
wird sich weisen», meinte Annen. Er
habe sich jedenfalls auf seine neueAr-
beit gefreut und sieht nun in seiner
Rolle als Gastwirt eine weitere He-
rausforderung.ObschonMartinAnnen
vom Beruf des Bobfahrers Abschied

genommen hat, bleibt ihm sein Sport
im «Schöntal» erhalten. ImHerbst soll
die «Horseshoe-Bar», benannt nach
der zweiten Haarnadelkurve der St.
Moritzer Bobbahn, eröffnet werden.
Die Bar ist derzeit im Bau und wird
rund 100 Gästen in einem rustikalen
Stil und mitThemen zum Bobsport ein
gemütlichesAmbiente bieten. (fac)

Neue Herausforderung: Martin Annen hat am 1. April das elterliche «Schöntal» übernommen. Bild Bruno Facchin


